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Endschiessen 2018 

Am 3. Oktober fand unser Endschiessen statt. Da dieses Jahr das traditionelle Ustertagschiessen – wie 
zahlreiche andere Schiessanlässe auch – abgesagt wurde, ergab es wenig Sinn, wie in den vorangehenden 
Jahren für das Ustertagschiessen zu üben. Auf Anregung unserer Präsidentin holten wir darum am End-
schiessen den Egger-Cup nach. Zur Auflockerung gab es zudem einen Pokerstich, bei dem es darum ging, 
ein möglichst hohes «Pokerblatt» zu erzielen. 

1. Pokerstich 

Für die Farben der Spielkarten wird die Scheibe in vier Quadranten unterteilt. Die Schüsse zählen in 
Hunderterwertung nach folgendem Schema: 
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Natürlich behandelt das Detailreglement auch die Spezialfälle wie die Farbe eines 100ers und die Grenz-
fälle, wenn der Schuss genau auf der horizontalen oder vertikalen Trennlinie zu liegen kommt. In der Praxis 
kam das kaum vor. Die Resultate kamen eher zufällig zustande. Umso mehr hat es Spass gemacht! 

Rangliste Pokerstich 

Rang Name Pokerblatt 

1 Urs Marty Flush (Ecke) 
2 Kurt Mühlemann Trips (Buben Schaufel, Ecke und Kreuz) 
3 Alois Ziltener 2 Pairs (Könige Herz und Ecke, Zehn Schaufel und Kreuz) 
4 Gaby Gnägi 2 Pairs (Junge Herz und Ecke, Zehn Ecke und Kreuz) 
4 Ray Lang 2 Pairs (Junge und Ecke, Zehn Ecke und Kreuz) 
4 Felix Wyder 2 Pairs (Junge Ecke und Kreuz, Zehn Herz und Kreuz) 
7 Thomas Gnägi Pair (Ass Herz und Ecke) 
8 Marcel Ursprung Pair (Neun Schaufel und Ecke) 
9 Hansruedi Baumann - 
9 Rüdiger Columbres - 

 

2. Egger-Cup 

Zusätzlich zum Final gab es dieses Jahr noch einen «kleinen Final» um die Plätze 5 bis 8. Die Paarungen 
wurden wie gewohnt ausgelost. In der 2. Runde konnten neben den Gewinnern der 1. Runde auch die drei 
besten Verlierer teilnehmen, zur Ergänzung auf acht Teilnehmer. Die Verlierer der 2. Runde bestritten den 
«kleinen Final», die Gewinner den Final. 

1. Runde 
Schütze Nr. 1 Resultat [Tf] Schütze Nr. 2 Resultat [Tf] 

Felix Wyder  40 [96] Kurt Mühlemann  40 [92] 

Ray Lang  38 [97] Alois Ziltener  37 [86] 

Hansruedi Baumann  36 [83] Thomas Gnägi  35 [84] 

Gaby Gnägi  36 [91] Urs Marty  31 [60] 

Rüdiger Columbres  35 [88] Marcel Ursprung  34 [88] 

 

2. Runde 

Schütze Nr. 1 Resultat Schütze Nr. 2 Resultat 

Alois Ziltener  39 [99] Kurt Mühlemann  39 [85] 

Gaby Gnägi  39 [96] Rüdiger Columbres  38 [88] 

Felix Wyder  39 [97] Thomas Gnägi  37 [91] 

Ray Lang  37 [91] Hansruedi Baumann  37 [84] 

 

Cuprangliste 

Rang Finalist Resultat [Tf]  

 1 Felix Wyder  39 [96] 

Final 
 2 Alois Ziltener  38 [97] 

 3 Gaby Gnägi  38 [93] 

 4 Ray Lang  35 [92] 

 5 Kurt Mühlemann  37 [89] 

«kleiner Final» 
 6 Rüdiger Columbres  37 [87] 

 7 Thomas Gnägi  36 [80] 

 8 Hansruedi Baumann  36 [71] 
 
Im Anschluss an das Endschiessen trafen sich die Schützen in der Schützenstube zu Wienerli mit Brot und 
zur Rangverkündigung. Alle erhielten einen Zopf als Preis, die vier Finalteilnehmer des Egger-Cups zusätzlich 
die üblichen Geldpreise. 


